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Bilanzjahr 2023

Auswahl: Altenholz

Einwohner 9.965
Gebäude Nicht verfügbar

Fläche 18,2 km²

Trend & Entwicklung der Treibhausgasemissionen

Abbildung 1: Trend & Entwicklung der Treibhausgasemissionen

Die Darstellung zeigt die historische Entwicklung der CO₂e-Emissionen der betrachteten Sektoren für die vergangenen Jahre.

Tabellenübersicht

Tabelle 1: Treibhausgasemissionen von 2023 in t CO₂-Äquivalenten nach Verbrauchssektoren

Sektor Emissionen [t CO₂e]

Stationäre Energie 44.521,39

Verkehr 11.509,01

Landwirtschaft 2.068,12
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CO₂e-Emissionen nach Sektoren

Abbildung 2: CO₂e-Emissionen von 2023 nach Sektoren

Das Diagramm stellt die CO₂e-Emissionen im selektierten Jahr nach der für diesen Report gewählten Bilanzierungsmethode und ihrer
betrachteten Sektoren sowie Subsektoren dar.

Tabellenübersicht

Tabelle 2: Treibhausgasemissionen von 2023 in t CO₂-Äquivalenten mit Anteil am Gesamtausstoß der Verbrauchssektoren in Prozent

Die Sektoren werden vom größten zum kleinsten Sektor aufgelistet. Die selbe Reihenfolge besteht für ihre jeweiligen Subsektoren.

Sektor Emissionen [t CO₂e]

Stationäre Energie 44.521,39 (76,63%)

Private Haushalte 23.629,91 (53,08%)

GHD 14.602,34 (32,80%)

Industrie 5.007,29 (11,25%)

Kommunale Einrichtungen 1.281,86 (2,88%)

Verkehr 11.509,01 (19,81%)

Straßenverkehr 11.487,91 (99,82%)

Schifffahrt 21,10 (0,18%)

Luftfahrt 0,00 (0,00%)

Schienenverkehr 0,00 (0,00%)

Landwirtschaft 2.068,12 (3,56%)

Landnutzung 1.885,65 (91,18%)

Tierhaltung 182,47 (8,82%)

Stationäre Energie Verkehr Landwirtschaft

DGI
2



CO₂e-Emissionen nach Energieträger und Sektoren

Abbildung 3: CO₂e-Emissionen von 2023 nach Energieträger und Sektoren

Die Emissionen aus den energiebezogenen Sektoren stationäre Energie – inklusive Subsektoren – und Verkehr werden im vorliegenden
Diagramm nach ihren Energieträgern aufgeschlüsselt.

Tabellenübersicht

Tabelle 3: Treibhausgasemissionen von 2023 in t CO₂-Äquivalenten nach Energieträger und Verbrauchssektoren [t CO₂e]

Energieträger Private Haushalte GHD Industrie Kommunale Einrichtungen Verkehr

Biomasse 165,89 49,31 33,13 – –

Steinkohle 0,42 0,01 19,35 – –

Braunkohle 73,11 0,00 749,39 – –

Diesel 279,78 818,81 0,31 – –

Fernwärme 367,33 447,67 15,96 181,69 –

Strom 7.674,86 7.734,63 1.998,25 348,91 97,27

Umweltwärme 181,59 9,94 23,64 0,74 –

Heizöl 4.770,93 610,40 136,75 – –

Ottokraftstoffe 6,64 19,43 0,00 – –

Flüssiggas 329,80 124,99 7,95 – –

Erdgas 9.771,54 4.787,09 2.022,58 750,52 –

Solarthermie 8,02 0,06 0,00 0,00 –

Kraftstoffe gebündelt – – – – 11.411,74
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Endenergieverbrauch nach Energieträger und Sektoren

Abbildung 4: Endenergieverbrauch von 2023 nach Energieträger und Verbrauchssektoren

Die Abbildung zeigt den Endenergieverbrauch pro Energieträger der Sektoren Stationäre Energie und Verkehr im gewählten Jahr.

Tabellenübersicht

Tabelle 4: Endenergieverbrauch von 2023 nach Energieträger und Verbrauchssektoren [kWh]

Energieträger Private Haushalte GHD Industrie Kommunale Einrichtungen Verkehr

Biomasse 7.540.593,30 2.241.144,90 1.505.720,30 – –

Steinkohle 981,10 16,10 44.678,00 – –

Braunkohle 164.284,10 0,00 1.684.018,20 – –

Diesel 856.756,40 2.507.377,50 937,10 – –

Fernwärme 1.412.789,10 1.721.788,60 61.365,70 698.826,00 –

Strom 15.197.747,10 15.316.092,50 3.956.928,10 690.906,90 192.615,26

Umweltwärme 1.150.640,50 63.016,50 149.817,60 4.662,80 –

Heizöl 15.242.596,80 1.950.173,30 436.891,00 – –

Ottokraftstoffe 20.615,80 60.333,90 0,00 – –

Flüssiggas 1.194.932,40 452.871,60 28.802,50 – –

Erdgas 38.021.568,40 18.626.819,60 7.869.952,20 2.920.309,70 –

Solarthermie 348.559,20 2.811,10 0,00 0,00 –

Kraftstoffe gebündelt – – – – 33.806.623,08

DGI
2

Private Haushalte GHD Industrie Kommunale Einrichtungen Verkehr
0

25

50

75

100

Biomasse Braunkohle Diesel Erdgas

Fernwärme Flüssiggas Heizöl Kraftstoffe gebündelt

Ottokraftstoffe Solarthermie Steinkohle Strom

Umweltwärme

GW
h



Endenergieverbrauch für Verkehr

Abbildung 5: Endenergieverbrauch von 2023 im Sektor Verkehr

Das Diagramm stellt eine Endenergiebilanz im Sektor Verkehr – inkl. Subsektoren - für das selektierte Jahr dar.

Tabellenübersicht

Tabelle 5: Endenergieverbrauch von 2023 in kWh CO₂-Äquivalenten im Sektor Verkehr

Die Subsektoren werden vom größten zum kleinsten Subsektor aufgelistet. Die selbe Reihenfolge besteht für ihre jeweiligen Verkehrsmittel.

Sektor Endenergieverbrauch [kWh]

Verkehr 33.999.238,34 (100,00%)

Straßenverkehr 33.937.165,36 (99,82%)

PKW 23.466.241,84 (69,02%)

LKW 5.433.567,08 (15,98%)

Leichte Nutzfahrzeuge 3.576.434,85 (10,52%)

Linienbus 624.367,64 (1,84%)

Motorisierte Zweiräder 542.771,52 (1,60%)

Reisebusse 293.782,42 (0,86%)

Schifffahrt 62.072,98 (0,18%)

Binnenschifffahrt 62.072,98 (0,18%)

Luftfahrt 0,00 (0,00%)

Luftfahrt 0,00 (0,00%)

Schienenverkehr 0,00 (0,00%)

Güterverkehr 0,00 (0,00%)

Schienenfernverkehr 0,00 (0,00%)

Regionaler Schienenverkehr nicht städtisch 0,00 (0,00%)
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EMISSIONSFAKTOREN FÜR STATIONÄRE ENERGIE

Tabelle 6: Emissionsfaktoren für stationäre Endenergie nach Energieträger in gCO₂e/kWh auf Bundesebene für 2023, Quelle: ifeu/Gemis 5.0

Energieträger Emissionsfaktor [g CO₂e/kWh]

Biomasse 22,00

Braunkohle 445,00

Steinkohle 433,00

Diesel 326,56

Fernwärme 260,00

Strom 505,00

Umweltwärme 157,81

Heizöl 313,00

Ottokraftstoffe 321,99

Flüssiggas 276,00

Erdgas 257,00

Solarthermie 23,00

EMISSIONSFAKTOREN FÜR VERKEHR

Tabelle 7: THG-Faktoren der Kraftstoffe in Deutschland (well-to-wheel) nach Energieträger in gCO₂e/kWh well-to-wheel für 2023, Quelle: ifeu

Sektor Emissionsfaktor [g CO₂e/kWh well-to-wheel]

Biogas 74,34

Diesel Bio 131,57

Diesel fossil 354,39

Benzin Bio 108,03

Benzin fossil 346,68

Kerosin 322,42

LPG 290,30

Erdgas 278,31

Strom 505,00
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EMISSIONSFAKTOREN FÜR LANDWIRTSCHAFT

Tabelle 8: Emissionsfaktoren von 2023 für Landnutzung

Nutzungsart Emissionsfaktor [g CO₂e/m²]

Ackerland 120,99

Wald -

Grünland 315,89

Siedlungen 7,95

Feuchtgebiete 531,64

Tabelle 9: Emissionsfaktoren von 2023 für Tierhaltung

Tierart
Verdauung

[kg CH₄/Tierplatz Jahr]

Wirtschaftsdünger-Management

[kg CH₄/Tierplatz Jahr]

Wirtschaftsdünger-Management

[kg N₂O/Tierplatz Jahr]

Milchkühe 140,45 21,48 0,61

Rinder ohne Milchkühe 47,16 6,39 0,37

Schweine 1,24 4,69 0,06

Schafe 6,36 0,25 0,02

Sauen 3,07 8,20 0,13

Masthähnchen und -hühnchen - 0,02 0,00

Enten - 0,03 0,00

Gänse - 0,04 0,00

Legehennen - 0,04 0,00

Junghennen - 0,01 0,00

Puten - 0,11 0,00

GLOBALE FAKTOREN

Tabelle 10: Global Warming Potential (GWP). Quelle: IPCC

CH₄ N₂O

25,00 298,00



Allgemeine Informationen
Verwendete Parameter

Faktoren: Benutzerdefiniert

Ausgangslage und Hintergrund zur Berichterstattung

Die Bundesrepublik hat sich international dazu verpflichtet, regelmäßig CO₂e-Emissionsberichte zu erstellen. Die CO₂e-
Emissionen werden nach einheitlichen Vorgaben berechnet, sodass die Kriterien Transparenz, Konsistenz,
Vergleichbarkeit, Vollständigkeit und Genauigkeit gewährleistet werden können und eine unabhängige Überprüfung
möglich ist. Die diesem Bericht zur Ausweisung einer kommunalen Energie- und Treibhausgasbilanz zugrundeliegende
Bilanzierungsmethodik und somit auch die dargestellten Diagramme und Angaben basieren auf der "Bilanzierung von
CO₂e-Emissionen in Schleswig-Holstein" (BiCO₂SH).

Datengrundlage und Datengüte

Das Klima-Navi hat sich zum Ziel gesetzt, eine möglichst umfangreiche Datenbasis aufzubauen, sodass seitens der
Gemeinde für die Erstellung kommunaler CO₂e-Bilanzen kein aufwändiges und zeitintensives Datenmanagement
(Beschaffung, Pflege, Qualitätssicherung etc.) notwendig ist.

Im Klima-Navi werden für Sie stets die aktuellsten zur Verfügung stehenden Daten integriert. Aufgrund von
unterschiedlichen Veröffentlichungszyklen einzelner Daten und Emissionsfaktoren kann es jedoch zu Verzögerungen bei
der Darstellung des aktuellen Kalenderjahres kommen.

Datengüteindex

Um eine möglichst hohe Transparenz über Datengüte zu schaffen, wird im Klima-Navi jede einzelne Datenquelle und jeder
berechneter Wert nach ihrer Datengüte ausgewiesen.

Sie erkennen den Datengüteindex an diesem Symbol: DGI

Das Bewertungssystem des Datengüteindex ist wie folgt ausgeprägt:

0. Datenquelle unbekannt
1. Abgeleitete Daten aus (Bundes-/Länder-) Statistiken
2. Überregionale Kennwerte und Statistiken, Erweiterte Simulation
3. Regionale Kennwerte und Statistiken, Einsatz einer "einfachen Simulation"
4. Ungeprüfte lokale Primärdaten
5. Geprüfte lokale Primärdaten

Methodik

Da CO₂e-Emissionen nicht direkt und nicht für ein gesamtes Jahr gemessen werden können, ist eine Methodik zu ihren
Berechnungen erforderlich. Die angewandte Bilanzierungsmethodik dieses Reports ist BiCO₂SH. Diese
Bilanzierungsmethode wurde speziell für die Energie- und Treibhausgasbilanzierung in Schleswig-Holstein entwickelt. Sie
betrachtet neben den Sektoren Stationäre Energie und Verkehr zusätzlich den Sektor Landwirtschaft.

Die zentralen Bedingungen der Bilanzierung nach BiCO₂SH sind:

Bereitstellung einer Startbilanz - basierend auf zentral zur Verfügung gestellten Daten
Erstellung einer Endenergiebasierten Territorialbilanz
Differenzierte Aufteilung der CO₂e-Emissionen und des Endenergieeinsatzes in Sektoren
CO₂-Emissionsfaktoren mit Äquivalenten und Vorketten
Einsatz des Bundesmixes als Stromemissionsfaktor
Exergetische Allokation für die Bilanzierung von Koppelprodukten
Ausweisung der Datengüte

Weitere Hinweise zur Berechnungsgrundlage erhalten Sie im Glossar im Klima-Navi.




